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Augen auf! 

 

Liebe Leserin und lieber Leser, 

der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu. Ein Sommer, 
in dem – glücklicherweise – so manche Urlaubsreise doch 
noch möglich war.  
Für viele war das eine wichtige Auszeit nach all den oft 
anstrengenden Monaten in Zeiten der Pandemie. Endlich 
mal raus! Endlich mal wieder etwas anderes sehen! Mir 
ging es ähnlich.  

Zurück Zuhause habe ich viele schöne Urlaubserinnerungen im Gepäck.  
Aber es schwingt auch etwas Wehmut mit. Denn ob und in welchem Maße in 
den kommenden Monaten Reisen möglich sein werden, bleibt ungewiss.  

Doch vielleicht gibt es auch noch eine andere Möglichkeit, um raus zu 
kommen und etwas anderes zu sehen. Mir fällt dazu ein Zitat des französischen 
Schriftsteller Marcel Proust (1871-1921) ein, das ich erst vor einigen Monaten 
kennen gelernt habe: „Die besten Entdeckungsreisen macht man nicht in 
fremden Ländern, sondern indem man die Welt mit neuen Augen betrachtet.“   

Im Alltagstrott keine so einfache Aufgabe. Denn Routinen und Selbst- 
verständlichkeiten versperren schnell den Blick. Aber wenn es mir immer mal 
wieder gelingt, die gewohnte Welt um mich herum mit neuen Augen zu 
betrachten – mit Augen, die alles zum ersten Mal sehen oder mit Augen eines 
staunenden Kindes oder vielleicht auch mit den Augen Gottes – , dann kann ich 
von Zeit zu Zeit auch mitten in meinem Alltag ein kleines Stück Urlaub erleben 
und mich von so mancher neuen Betrachtungsweise überraschen lassen.  

So wünsche ich Ihnen und Euch in den kommenden Wochen auch mitten im 
Alltag viele kleine und große Entdeckungsreisen.  

Ihre/Eure Pastorin    
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„Musik liegt in der Luft“ 
 
Musik schafft es, die Menschen trotz Ab-
stand und Maske miteinander zu verbin-
den. Das haben wir (Familie Fritz: Cello, 
zweimal   Geige,   Fagott  und   Querflöte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

deutlich gemerkt, als wir im Rahmen des 
Projekts „Musik liegt in der Luft“* in drei 
verschiedenen Seniorenheimen musiziert 
haben. Wir spielten Volks- und Kirchen-
lieder zum Zuhören und Mitsingen. 
Beiden Seiten (Musiker und Zuhörer) 
hatten sehr viel Spaß. Vor allem bei dem 
Lied „Die Gedanken sind frei“ wurde 
überall mit großer Freude mitgesungen. 
Dieses Projekt hat uns gezeigt, dass es 
auch in schwierigen Zeiten möglich ist, 
anderen eine Freude zu machen, und es 
wichtig ist, das Gefühl einer Gemein-
schaft generationenübergreifend aufrecht 
zu erhalten. 

Henriette und Maria Fritz  
 
* ein ökumenisches Projekt, initiiert von Pastor 
Klaus-Daniel Serke, Koordinator für Altenseelsorge 
im Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt 
 
Dank an die A-T Stiftung 
 

   Die A-T Stiftung finanziert  
   für uns den Druck des Ge- 
   meindebriefes. Für diese  
   Unterstützung bedanken wir  
   uns herzlich! 

Die Kirchenvorstände 

Abschied aus dem 
ersten Unterrichtsjahr 
 

In zwei Gottesdiensten nacheinander ha-
ben wir die diesjährigen Mini-Konfis un-
serer beiden Gemeinden aus ihrem ersten 
Unterrichtsjahr verabschiedet. Der 
Titusgarten bot dafür viel Platz und bilde-
te eine wunderbare Kulisse. Ein herzlicher 
Dank geht noch einmal an die unterrich-
tenden Eltern für ihr Engagement! 

Die Kirchenvorstände 
 
          für die neuen 
          Konfirmandinnen 

und Konfirmanden 
  
Nach den Sommerferien starten die neuen 
Konfirmandenjahrgänge:  
Die Mini-Konfis werden am 5. Septem-
ber in den Sonntagsgottesdiensten ihrer 
jeweiligen Kirchengemeinde begrüßt. Es 
ist für sie der Auftakt ihrer Konfi-Zeit. 
Die beiden Konfi-Gruppen werden auch 
dieses Jahr von Eltern begleitet, die Lust 
und Zeit für dieses Engagement haben. 
Herzlichen Dank an alle mitarbeitenden 
Eltern! 
Die Hauptkonfirmandenzeit startet mit 
einem gemeinsamen Konfi-Wochenende 
(10./11. September) in der Titusgemeinde. 
Wenn die Umstände es zulassen, wird 
sich der Titusgarten  für eine Nacht  in ein 
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kleines Zeltlager verwandeln. Zum Ab-
schluss dieser Tage feiern wir am Sonn-
tag, 12. September, gemeinsam mit bei-
den Gemeinden im Titusgarten einen 
großen Open-Air-Gottesdienst. 
Sie sind als Gemeinde herzlich zu beiden 
Gottesdiensten eingeladen! Wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind! 

Diakon Harald Breitenfeld und 
Pastorin Kirstin Woltmann 

 
Tauftermine 
 
„Wir würden gerne einen Termin zur 
Taufe für unser Kind mit Ihnen aus-
machen.“ Im Frühjahr und Sommer ist 
dieser Satz – sehr zu unserer Freude – 
wieder sehr oft gefallen. Und wir sagen 
dazu: Klasse! Gerne suchen meine Kolle-
gin und ich gemeinsam mit Ihnen nach 
Terminen dafür. 
Getauft werden kann selbstverständlich in 
jedem normalen Sonntagsgottesdienst. 
Und für alle, für die der Sonntag nicht in 
Frage kommt, bieten wir einmal im 
Monat einen Taufsamstag an. Hier sind 
die noch freien Termine für die kommen-
den zwei Monate: 
Samstag, 02. Oktober, 11.00 Uhr 
Samstag, 27. November, 11.00 Uhr 
Melden Sie sich gern im Pfarrbüro (Tele-
fon 262279). Wir freuen uns! 

Pastorin Vanessa Franke 
 
 

Monatsspruch Oktober 
 

Lasst uns aufeinander achthaben 
und einander anspornen 

zur Liebe und zu guten Werken. 
Hebräer 10,24 

 
 

Wir feiern Erntedank 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 3. Oktober, 11.00 Uhr 
Titus- Gemeindehaus 
Nach dem Gottesdienst soll es wieder ein 
einfaches gemeinsames Essen geben – 
natürlich unter Beachtung der geltenden 
Regeln.  
Sonntag, 10. Oktober, 10.00 Uhr 
Auferstehungskirche 
Zusammen mit den Kindern der Kinder-
tagesstätte feiern wir Gottesdienst und 
freuen uns sehr, wenn Sie dabei sind.  

Die Kirchenvorstände 
 
Wir feiern gemeinsam 
Gottesdienst  
 
… am Reformationstag 
Sonntag, 31. Oktober, 11.00 Uhr in der 
Titusgemeinde Barienrode. 
… und am Buß- und Bettag 
Mittwoch, 17. November, 18.15 Uhr in 
der Auferstehungskirche Diekholzen. 

Die Kirchenvorstände 
 
 
 
 
 
 
 
 

              Lutherrose, 
                                 Siegel Martin Luthers 
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Online-Kurs: „Den christlichen 
Glauben entdecken“ 
 
Der zehnwöchige Online-Kurs zu Fragen 
des christlichen Glaubens startet in der 
zweiten Jahreshälfte an folgenden Termi-
nen: am 27. August, am 10. September 
und am 24. September. 
Anmeldung unter: https://online-kurs-
zum-glauben.wir-e.de/anmeldung 
 
Der kostenlose Kurs wendet sich an Men-
schen, die den christlichen Glauben ken-
nen lernen oder vertiefen möchten. Jede/r 
kann teilnehmen und sich mit den ver-
schiedenen Aspekten des christlichen 
Glaubens beschäftigen. Im Kurs werden 
wir keine fertigen Antworten lie-
fern. Vielmehr möchten wir ermutigen, 
sich den wichtigen und tiefgehenden 
Fragen des Lebens zu stellen. Für uns 
steht letztlich die Frage nach Gott dahin-
ter. 
 
Dieser Online-Kurs zum Glauben möch-
te/kann 
- helfen, einen persönlichen Zugang zu 
zentralen Themen des christlichen Glau-
bens zu finden, 
- Austausch über Themen des Glaubens 
mit anderen ermöglichen – im Forum, im 
Chat, bei Treffen vor Ort ..., 
- einige wesentliche Informationen an die 
Hand geben und aufzeigen, wo Sie sich 
weiter informieren können, 
- anregen, Formen christlicher Spirituali-
tät auszuprobieren oder zu vertiefen. 
Den Vorteil des Online-Kurses sehen wir 
darin, sich selbstbestimmt fortzubilden 
und sich unabhängig von Zeit und Ort 
auszutauschen.  
Der Kurs eignet sich gut als Einstieg in 
den  christlichen  Glauben,  aber  auch zur 

 
Nachdenken über … 
 
In den Kirchenvorständen machen wir uns 
über viele Themen Gedanken: Wie kann 
und soll es mit der Gemeindearbeit 
vorangehen - wo setzen wir Schwerpunk-
te? Wie kann für die Auferstehungs-
gemeinde die Raumsituation verbessert 
werden? Ist es möglich, einen Besuchs-
dienst aufzubauen? Wie steht es mit den 
Gottesdiensten, der Konfirmanden- oder 
der Jugendarbeit in unseren Gemeinden? 
Was muss, was soll sich ändern? 
Mit diesen und vielen anderen Fragen 
beschäftigen wir uns. Aber vielleicht 
brennt Ihnen noch ganz anderes auf der 
Seele? Sagen Sie uns gern, was Ihnen 
wichtig ist und was Sie sich wünschen! 

Ihre Kirchenvorstände 
 

 
 
 
 
 
 
Pastorin 
Birgit Berg 
 
 

Auffrischung, zum Austausch mit anderen 
und kann ein „Baustein“ auf dem Weg 
des Glaubens sein. Erfahrungen und Be-
gegnungen in einer christlichen Gemeinde 
möchte und kann dieser Kurs nicht erset-
zen. Der Austausch über die Inhalte findet 
in einer geschützten Online-Gruppe und 
bei gemeinsamen Chat-Terminen statt. 
Wie intensiv diskutiert wird, hängt (sehr) 
vom Engagement der einzelnen Mitglie-
der ab. 

https://www.kk-hs.de/Bildung/online-
glaubenskurse, Pastorin Birgit Berg 

https://online-kurs-zum-glauben.wir-e.de/aktuelles/134343
https://online-kurs-zum-glauben.wir-e.de/aktuelles/134343
https://online-kurs-zum-glauben.wir-e.de/anmeldung
https://online-kurs-zum-glauben.wir-e.de/anmeldung
https://www.kk-hs.de/Bildung/online-glaubenskurse
https://www.kk-hs.de/Bildung/online-glaubenskurse
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Wir können nicht anders!  
 

Der aber zur Tür hinein-
geht, der ist der Hirte der 
Schafe. (Johannes 10,2) 
  

Besuche bei den Menschen und Kontakte 
zu den Menschen gehören zum Wesen 
christlicher Lebensäußerung einer jeden 
Kirchengemeinde. Weil Jesus in unter-
schiedlichen Zusammenhängen Menschen 
besucht und seine Nachfolger/innen auf-
fordert (Lukas 10), ebenfalls Menschen zu 
besuchen, machen sich heute freiwillig 
Engagierte auf den Weg zu den Menschen 
in ihren Kirchengemeinden. 
 
Besuchen, eine „Urbewegung“ 
Indem eine Kirchengemeinde diese „Ur-
bewegung“ aufnimmt, ist sie 
- eine besuchende Kirche 
- eine begrüßende Kirche 
- eine Kirche nahe bei den Menschen 
- eine sich ständig verändernde Kirche 
- eine Kirche der Vielen. 
 
Eine besuchende Kirche. Kirche steht in 
der Nachfolge Jesu und ist damit ihrem 
Wesen nach eine zu den Menschen ge-
hende, Menschen (auf)suchende, besu-
chende. 
Eine begrüßende Kirche. Als begrüßen-
de Kirche besucht Kirche die Menschen 
in einer Haltung einer „Kultur der Beja-
hung“, die ernst nimmt, dass in der Taufe 
jeder einzelne Mensch ein von Gott er-
warteter und hier auf Erden begrüßter 
Mensch ist, dass Gottes „Ja“ der Begrü-
ßung durch die Gemeinde immer schon 
vorausgeht. Auf diese Weise trägt sie dem 
Bedürfnis der Menschen nach Wahrneh-
mung, Wertschätzung und Beheimatung 
Rechnung. 

Eine Kirche nahe bei den Menschen. 
Als besuchende und begrüßende Kirche 
ist Kirche den Menschen äußerlich und 
innerlich nahe. Menschen schätzen ihre 
Unabhängigkeit und so möchten sie nicht 
hohen Beteiligungswünschen begegnen. 
Gleichzeitig besteht in einer Welt der 
großen „Räume“ der Wunsch nach „Be-
heimatung“. Ein erster Kontakt durch 
einen Besuch öffnet den Blick zu einer 
„einladenden“ Kirche. 
Eine sich ständig verändernde Kirche. 
Als besuchende Kirche lernt Kirche das 
Leben, die Themen, Werte, Bedürfnisse, 
Wünsche, Fragen der Menschen kennen. 
Die unterschiedliche und vielgestaltige 
Weise der Lebensentwürfe und Glaubens-
gestaltungen gilt es als Chance zu begrei-
fen und als Kirche in die eigene Weiter-
entwicklung aufzunehmen. 
Eine Kirche der Vielen. Nur in der 
Verleiblichung des Bildes vom Leib 
Christi (1. Korinther 12) ist Kirche wirk-
lich Kirche. 
 
Besuche sind Grundaufgabe der Kirche 
Besuchsdienst ist die Umsetzung des 
Gedankens des Priestertums aller Getauf-
ten. Die Entdeckung und die Förderung 
der Gnadengaben (1. Petrus 4,12), die 
Menschen empfangen haben, gehört zu 
den Grundaufgaben einer Kirche, die 
Besuche macht. 

Quelle: https://www.kirchliche-dienste. 
de/arbeitsfelder/besuchsdienst 

 
 

Im Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt gibt 
es 38 Besuchsdienstkreise in 26 Kirchen-
gemeinden mit 41 Kirchen und Kapellen. 
Beauftragte für die Besuchsdienstarbeit ist 
Pastorin Meike Riedel aus der Lukas-
gemeinde Ochtersum. 

https://www.kk-hs.de/kirchenkreis 
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Ohne ihn – schwer vorstellbar 
 
Eigentlich pflegt er unsere Außenanlage 
und befreit die Auffahrt im Winter vom 
Schnee. Dafür ist er angestellt. Aber er 
schleppt auch Bänke und Stühle, transpor-
tiert sie in den Wald, bereitet den Platz an 
Hammersteins Hütte vor, baut Zelte auf 
und ab, grillt für uns, fällt Weihnachts-
bäume und stellt sie mit auf, repariert 
alles Mögliche, baut uns Geschirrschrän-
ke in die alte Teeküche und,  und,  und ...  
 

So manches geht über seine Zeit hinaus, 
aber er ist immer hilfsbereit, unser Gerd 
Schlosser. Dafür hat er ein kleines Präsent 
und ein dickes Dankeschön bekommen! 
       Der Kirchenvorstand 
 
Volker Steinbach - 
10 Jahre im kirchlichen Dienst 
 
Im Gottesdienst am 18. Juli bekam unser 
Organist Volker Steinbach eine Urkunde 
und ein Geschenk überreicht für seinen 
zehnjährigen Dienst in der Kirche. In 
unserer Gemeinde spielt er seit 2013 auf 
der Orgel und am Klavier. In dieser Zeit 
hat er auch seine C-Prüfung für die Orgel 
gemacht. Die Pastorinnen bedanken sich 
bei ihm für die gute Zusammenarbeit. Mit 
seiner Art, Texte einfühlsam auf dem 
Klavier in Musik umzusetzen, hat er 

schon manchen Gottesdienst, besonders 
Taizé- und „Kirche mal anders“-Gottes-
dienste,  bereichert. Danke, Volker! 
     Der Kirchenvorstand 
 
Endlich 
 
Der Gemeinderaum im Pfarrhaus ist so-
weit eingerichtet, wenn auch noch mit 
alten Möbeln, und auch die Erweiterung 
der Küchenzeile steht noch aus. Aber 
sechzehn Personen können an einer Tafel 
sitzen. Allerdings können die Besucher 
nicht mit anderthalb Meter Abstand 
sitzen, dafür ist unser Raum zu klein.  

Im August haben wir es dann gewagt, die 
Inzidenzen waren sehr niedrig, alle Senio-
ren und Seniorinnen doppelt geimpft. Und 
so haben unsere Senior*innen unseren 
Gemeinderaum bei Kaffee und Kuchen 
eingeweiht. Tat das gut, sich wieder ein-
mal zu treffen, sich auszutauschen, zu 
klönen und Geschichten zu hören! Gleich 
wurden Pläne geschmiedet, sich wieder 
wie in alten Zeiten regelmäßig zu treffen. 
Doch das hängt immer von der Entwick-
lung der Inzidenzzahlen ab!  
Immer die Schaukästen beachten: Bei 
höheren Inzidenzzahlen können die Grup-
pentreffen nicht stattfinden (Regeln siehe 
Seite 14).               

Regina Helmsen 
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 „Du bist getauft, Gottes Kind!" 
 
Es ist Samstag, der 4. Juli, und wir feiern 
Tauffest im Wald auf einer – Dank sei 
Gerd Schlosser! – großzügig gemähten 
Lichtung. Das Wasser des Nebenarms der 
Beuster plätschert leise vor sich hin. Wir 
sind gesegnet mit gutem Wetter. Noch 

viel mehr aber sind wir gesegnet mit all 
den Menschen, die heute da sind: Sechs 
Familien und acht Täuflinge sind hier. In 
zwei Gottesdiensten empfangen sie das 
Wasser des Lebens. Heiliges Sakrament. 
Worte des Himmels begleiten uns dabei. 
Diakon Harald Breitenfeld, Sängerin 
Dorothee Mahler und Musiker Volker 
Steinbach singen und spielen wunderbare 
Lieder. Kirchenvorsteherin Regina Helm-
sen heißt unsere jüngsten Gemeindemit-
glieder willkommen. Großartig! 
Wir danken allen, die mitgewirkt und da-
zu beigetragen haben, dass unser Tauffest 
selbst in Pandemiezeiten möglich war. 
Wir freuen uns schon aufs nächste Mal! 

Ihre/Eure Pastorinnen 
Vanessa Franke und Kirstin Woltmann 

 
Spontaner Kirchenkaffee 
 
Vor dem Gottesdienst ein Blick nach 
draußen, etwas windig, aber trocken. Das 
war der Anlass, nach dem Gottesdienst zu 
verkünden, dass unsere „Außengastrono-
mie“ geöffnet ist. Jeder, der mag, kann 
noch zum Kaffee, Tee und Klönschnack 

bleiben. Draußen kann man Abstand hal-
ten  und  wir sind  an der frischen Luft. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Idee wurde gut angenommen und 
solange das Wetter es zulässt, werden wir 
den spontanen Kirchenkaffee beibehalten.  
     Der Kirchenvorstand 
 
Hilfe für die Hochwasseropfer  
 
Nach dem schlimmen Hochwasser in 
NRW haben wir spontan den 
Kollektenzweck geändert und für die 
Diakonie Katastrophenhilfe „Hochwas-
ser“ gesammelt, 389 Euro, Danke an die 
Geber! Aus unserer Diakoniekasse haben 
wir noch 500 Euro dazugegeben. 
     Der Kirchenvorstand 
 
Gottesdienste im „Hesena“ 
und im „Waldblick“ 
 
Ende Juli war es endlich soweit: Wir 
konnten in beiden Einrichtungen wieder 
Gottesdienste zusammen feiern. Und das 
nach einer langen Pause. Der letzte war 
im September vorigen Jahres gemeinsam 
mit Pastorin Vanessa Franke. Sie wollte 
mich damals in meine neue Aufgabe vor 
Ort einführen. Doch bereits kurze Zeit 
später waren Gottesdienste nicht mehr 
möglich. Umso mehr freue ich mich, dass 
es nach all den Monaten wieder losgegan-
gen ist. In der Hoffnung, dass wir uns nun 
wieder öfter sehen, 

Ihre Pastorin Kirstin Woltmann  
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Jahreshauptversammlung 
  im Zelt! 
 
   Endlich konnte am  
   Montag, 26. Juli, die     
   jährliche Jahreshaupt- 

versammlung unseres Fördervereins statt-
finden – im Zelt! Es entstand ein neuer, 
sehr angenehmer Eindruck an der frischen 
Luft im schönen Garten. Da hoppelt auch 
schon mal ein Hase vorbei. 
Schnell und ordnungsgemäß waren die 
anstehenden Wahlen erledigt: Thilo 
Heyken wurde in seinem Amt als zweiter 
Vorsitzender einstimmig wiedergewählt, 
ebenso Christa Radtke als Schatzmeisterin 
einstimmig und mit Applaus, denn auch 
die Kassenprüfer Walter Gerling und Die-
ter Bartels bestätigten ihre hervorragende 
Kassenführung. Auch die beiden Kassen-
prüfer wurden einstimmig wiedergewählt. 
Sie wünschen sich allerdings eine Ab-
lösung. 
Liebe Barienroder und Mitglieder, wir 
freuen uns immer über neue Mitglieder. 
Wer möchte das Amt des Kassenprüfers 
im nächsten Jahr übernehmen?  
Ein gemütliches Beisammensein bei Wein 
(Rosé), Wasser und Knabbereien im Ge-
meindegarten mit interessanten Gesprä-
chen schloss sich an. Alle Teilnehmer der 
Versammlung blieben zum gemütlichen 
Teil und genossen den lauen Sommer-
abend im Garten. Wir haben uns sehr 
gefreut über das Zusammensein. 
Für den Vorstand des Fördervereins 

Astrid Algermissen  
 

Förderverein Gemeindezentrum e.V. 
Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 
SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
IBAN: DE 80 259501 30 0053815530 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Frauenkreis 
 
Nach einer langen Corona-bedingten Pau-
se hat sich der Frauenkreis am 5. Juli 
erstmals wieder getroffen. Alle Teilneh-
merinnen haben sich gefreut, dass dieses 
Treffen wieder möglich war. Zwischen-
zeitlich sind leider zwei Mitglieder unse-
res Kreises verstorben: Frau Janitschek, 
die den Frauenkreis bis zum Jahr 2013 
zusammen mit Frau Bertelsmeier geleitet 
hat, und Frau Köppl. Wir haben mit einem 
Gebet an beide gedacht. Bei einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken haben wir das Pro-
gramm für die nächsten Monate bespro-
chen.  
Am 2. August hat unser jährlicher Grill-
nachmittag stattgefunden; alle waren sehr 
zufrieden und haben die beiden Grill-
meister gelobt. Nun hoffen wir, dass wir 
uns alle am 6. September zum virtuellen 
Stadtrundgang mit Geschichten aus dem 
16. Jahrhundert mit Referentin Susanne 
Kiesel wiedersehen. 

Irmtraut Bartels 
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Gemeindebriefe verteilen – 
wer hilft mit?   
 
Das Team der Gemeindebriefverteilerin-
nen und –verteiler sucht dringend frische 
Kräfte! Eichstraße, Lindenkamp … viele 
Jahre haben Frau Hildegard Hübner, Frau 
Ursula Otto und Frau Vibeke Rehder die 
Gemeindebriefe in die Häuser gebracht. 
Dafür danken wir ihnen von Herzen! Sie 
möchten nun an jüngere Füße abgeben. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie 
Lust und Zeit für diese Aufgabe haben 
(Telefon 261388 oder 262443).  

Gisela Leinemann und 
Christine Schäffer 

 
Titus bei Brot und Wein 
Montag, 8. November, 19.30 Uhr 
 
Vanuatu ist ein 
Südseeparadies am anderen 
Ende der Welt, von uns aus 
gesehen. Es ist ein Land zwischen zwei 
Extremen: Einerseits stand die 
Bevölkerung einige Jahre lang an der 
Spitze des weltweiten Glücksindexes, 
andererseits ist es ein Land, das weltweit 
am stärksten den Folgen des 
Klimawandels ausgesetzt ist. 
Der diesjährige Weltgebetstag wurde von 
Frauen aus Venuatu ausgerichtet. Er  
konnte bei uns nicht wie sonst gefeiert 
werden, doch wir finden die 
Informationen über dieses Land der vielen 
Inseln zwischen Australien, Neuseeland 
und den Fidjiinseln so interessant, dass 
wir Sie herzlich zu einem Abend in 
unserer Reihe „Titus bei Brot und Wein“ 
einladen möchten. Kathrin Niehaus wird 
über 
Vanuatu berichten und wir kommen gern 
mit Ihnen ins Gespräch. 

Karin Köhler 
Neu im Kirchenvorstand 
 
Im Gottesdienst am 22. August haben wir 
Markus Worm aus Barienrode als Kir-
chenvorsteher in sein neues Amt einge-
führt. Wir freuen uns und wünschen ihm 
für alle Aufgaben Gottes Segen! 

 Der Kirchenvorstand   
 

Liebe Titus-Gemeinde, 
mein Name ist Markus 
Worm, ich bin verhei-
ratet und Vater eines 
zehnjährigen Sohnes. 
Ich freue mich, mich 
als neues Kirchenvor-
standsmitglied vorstellen zu dürfen. Ich 
möchte die Gemeinde tatkräftig unter-
stützen. Ehrenamt bedeutet für mich, den 
Menschen ein wenig näher zu kommen. 
Denn gerade in dieser Zeit mit Abstands-
gebot und Maske sollte Menschlichkeit 
wieder in den Vordergrund rücken. Die-
sem Ruf folgend ist mir die Arbeit mit 
Ihnen und dem Kirchenvorstand als Teil 
meiner lebensbejahenden Einstellung sehr 
wichtig. Bitte sprechen Sie mich gern an.  

Ihr/euer Markus Worm 
Die Kirchenmaus  

 
Pssst. Geheimtipp der 

Kirchenmaus: Man trifft 
sich wieder beim Mittag-

essen, zum Grillen, Kaffee-
trinken und  viel Klönen. Hab`s gleich 
gerochen, sowas ist immer gut für Leib 
und Seele. Und samstags erzählt man sich 
um 17.00 Uhr am Bücherschrank tolle 
Geschichten! Ob`s am Wein liegt? Den 
Bücherwurm habe ich noch nicht getrof-
fen. Schade. Eine glückliche und schnup-
pernde        Kirchenmaus 



Unsere Gottesdienste 

12 

04.09. Samstag 
 08.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Titusgemeinde, 

Pn. Franke und D. Loemba 
 09.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Kath. Kirche Söhre, 
  Pn. Franke und Pfr. Maniura 
 10.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Turnhalle Diekholzen, 

Pn. Franke und Pfr. Maniura  
05.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Begrüßung KU4-Konfirmanden, 
  Pn. Woltmann 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Begrüßung der KU4-Konfirmanden, 
  Pn. Woltmann  
12.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
 11.00 Uhr Gottesdienst mit Hauptkonfirmanden beider Gemeinden 
  Garten der Titusgemeinde, Pn. Woltmann und D. Breitenfeld 
19.09. 16. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Uhlmann 
25.09. Samstag 
 10.00 Uhr Kindergottesdienst Auferstehungskirche, Team 
26.09. 17. Sonntag nach Trinitatis 
 14.00 Uhr Gipfelkreuz-Gottesdienst Tosmarberg, Pn. Berg (siehe Seite 21)  
03.10. Erntedank 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Woltmann 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Woltmann, 
  anschließend gemeinsames Essen  
10.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit der KiTa, Pn. Franke und Team 
14.10. Donnerstag 
 08.15 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, Team 
17.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Ln. Radtke  
Herbstferien 
24.10. 21. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 
31.10. Reformationstag 
 11.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag Titusgemeinde, Pn. Woltmann 
06.11. Samstag 
 18.15 Uhr Taize-Gottesdienst Auferstehungskirche, Ln. Radtke 
07.11. 23. Sonntag nach Trinitatis 
 17.00 Uhr Jugendgottesdienst Auferstehungskirche, D. Breitenfeld und Team 
14.11. 24. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 
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17.11. Mittwoch Buß- und Bettag 
 18.15 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 
21.11. Ewigkeitssonntag 
 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Woltmann 
 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Woltmann 
25.11. Donnerstag 
 08.15 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, Team 
27.11. Samstag 
 10.00 Uhr Kindergottesdienst Auferstehungskirche, Team 
28.11. 1. Advent 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 
 11.00 Uhr  Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Franke 
 
 (D. Diakon, Ln. Lektorin, Pfr. (Pfarrer), Pn. Pastorin) 
 

 
 

 
 
 

Gottesdienst im 
Hesena-Seniorenpark: 
 
24. September 
29. Oktober 
26. November 
jeweils freitags, 10.00 Uhr 

Gottesdienst im 
Seniorenheim Waldblick: 
 
29. September 
27. Oktober 
24. November 
jeweils dienstags, 10.30 Uhr 
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Auferstehungsgemeinde 
 

Angebot Datum Thema/Ort Zeit 
Band „Wegweiser“ 
- Dienstag - 

 vierzehntägig im Bandraum 20.00 

Frauenchor 
- Montag - 

 nach Absprache 
 

20.00 

Gitarrenkurs 
- Donnerstag - 

 zwei Gruppen 16.00 
17.00 

JuGoBand 
„Black Dice“ 
- Montag - 

 wöchentlich im Bandraum 18.30 

Seniorenkreis 
- Donnerstag -  

02.09. 
07.10. 
04.11. 

Anmeldung erforderlich bei 
Erika Reich (Telefon 262859) 

15.00 
15.00 
15.00 

Spielenachmittag 
-Donnerstag- 

30.09. 
28.10. 
25.11. 

Rommé, Rummicub, Skat , … 
Anmeldung bei Regina Helmsen  
(Telefon 266037) 

14.30 
14.30 
14.30 

 
Für Treffen von Gruppen im Gemeinderaum gilt: 
 - Nur vollständig Geimpfte, Genesene oder Getestete haben Zutritt. 
 - Eine Anmeldung bei der Gruppenleitung ist erforderlich, alle Teilnehmer müssen  
   dokumentiert werden. 
 - Beim Eintritt sind die Hände zu desinfizieren. 
 - Bis zum Sitzplatz und beim Gang zur Toilette ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
 - Während der Veranstaltung wird der Raum gelüftet, deshalb eine Jacke mitbringen. 
 - Nur ein bis zwei feste Personen servieren mit Mund-Nasen-Schutz Speisen und  
   Getränke. 
 
 
In beiden Gemeinden behalten wir die weitere Entwicklung im Auge und richten uns nach 
den Handlungsempfehlungen unserer Landeskirche. Es kann sein, dass geplante Angebote 
und Termine kurzfristig geändert oder sogar abgesagt werden müssen. Bitte beachten Sie 
deshalb unbedingt auch die aktuellen Aushänge in den Schaukästen. 
 
 
Für die Konfirmandengruppen gelten die jeweils aktuellen Regelungen. 
 

 

Konfirmanden 
- Mittwoch - 

 zwei Gruppen 
vierzehntägig und nach Absprache 

 
16.30 

Mini-Konfirmanden 
 

 drei Gruppen 
Termine nach Absprache  
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Titusgemeinde 
 

 
 

Titus bei Brot und Wein – Einladung zum Gespräch (siehe Seite 11) 
 
 

Montag, 8. November, 19.30 Uhr 
„Venuatu – Inselparadies?“ (Katrin Niehaus) 

 

Angebot Datum  Thema/Ort Zeit 
Besuchsdienst 
- Mittwoch -  

29.12. Absprachen 10.00 

Bibelgesprächs-
kreis 
- Montag - 

06.09. 
04.10. 
01.11. 

ökumenisches Gespräch 
zu biblischen Fragen 
 

18.00 
18.00 
18.00 

Frauenkreis 
- Montag - 

06.09. 
 
 
04.10. 
 
01.11. 

Virtueller Stadtrundgang durch Hildesheim 
mit Geschichten aus dem 16. Jahrhundert 
(Susanne Kiesel) 
Madame Mère, Letitia, Mutter Napoleons 
(Christine Rütters) 
Thema wird im Schaukasten bekannt gegeben 

15.30 
 
 
15.30 
 
15.30 

Gitarrenkurs 
- Dienstag - 

wöchent-
lich 

Anfänger (siehe Seite 20)  
17.00 

Klön am  
Bücherschrank 
- Samstag -  

 wöchentlich 17.00 

Männerforum 
- Dienstag/Montag  

28.09. 
 
18.10. 
 
29.11. 

Besichtigung der alten Wassermühle Söhre 
(Günter Klimmt und Hermann Timpe) 
Gibt es den perfekten Mord? (Dr. Manfred 
Lukaschewski, Dipl. Kriminalist) 
„Der soll sich doch erst einmal integrieren!“ – 
Bericht über einen afghanischen Flüchtling 
(Bernhard Vogel) 

 

17.00 
 
19.30 
 
19.30 

Seniorenkreis 
- Mittwoch - 

15.09. 
20.10. 
 
10.11. 

Bilder aus Usbekistan (Herr Gerlach) 
Brotbacken in biblischer Zeit – praktisch vor-
geführt 
Lustige Wortspiele (Ellen Sievers) 

15.30 
15.30 
 

Singkreis 
- Mittwoch - 

 wöchentliche Übungsabende 
außer in den Schulferien 

19.30 
 

Titus-Treff  
am Mittag 
- Donnerstag - 

23.09. 
28.10. 
18.11. 

Mittagessen in Gemeinschaft 
 

11.30 
11.30 
11.30 
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Danke, dass Sie dabei sind! 
 
Die Spendenbereitschaft als Reaktion auf 
unseren Bittbrief von Ende Mai war  
wieder einmal groß. In der Folge gingen 
in der Summe fast 5.000 Euro auf dem 
Konto der A – T  Stiftung ein. Darüber 
freuen wir uns sehr und sagen allen ganz 
herzlichen Dank für diese großartige 
Unterstützung!  
 
 

A – T  Stiftung: Das Kuratorium 
 
Bei der Errichtung der A – T  Stiftung im 
Jahr 2005 wurde eine Satzung erstellt. In 
dieser ist festgelegt, wie sich das Kurato-
rium – das Organ der Stiftung – zu-
sammensetzt. 
Danach gehören dem Kuratorium fünf 
Mitglieder an, die ihre Tätigkeit ehren-
amtlich ausführen.  Die  Kirchenvorstände 
 
 

A – T  Stiftung-Lebendige Kirche vor Ort 
Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 
Kirchenamt Hildesheim 
Stichwort: A-T Stiftung 
SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
IBAN: DE45 25950130 0000031503 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der Auferstehungs- und der Titusgemein-
de bestellen jeweils zwei Mitglieder, das 
fünfte Mitglied wird von diesen vier Be-
stellten als kooptiertes Mitglied 
dazugewählt. Die Amtszeit beträgt jeweils 
vier Jahre.  
 
Es wurde außerdem festgelegt, dass bei 
Errichtung der Stiftung zwei Mitglieder 
lediglich für eine Zeit von zwei Jahren 
bestellt wurden. In der Folge müssen nun 
alle zwei Jahre zwei der Mitglieder von 
ihrem jeweiligen Kirchenvorstand  für die 
nächsten vier Jahre bestätigt oder neu 
benannt werden. So ist die Kontinuität in 
der Arbeit des Kuratoriums sicher gestellt.  
 
Die Kirchenvorstände haben im Juni 
entsprechend dieser Satzung beschlossen: 
         Als Mitglieder des Kuratoriums 

wurden Jörg Hoppert für die Aufers-
tehungsgemeinde und Christine 
Schäffer für die Titusgemeinde  
erneut bestätigt. 
 
Nun hoffen wir, dass die Zeit der 
Einschränkungen bald vorüber sein 
wird, damit wieder Aktionen unserer 
Stiftung möglich sein können. 

Ihr Kuratorium: 
Bärbel Gärtner, Jörg Hoppert, 

Christine Schäffer, Kurt Sievers 
 und Axel Vieth 
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Auf ein Neues … 
 
Das neue Kindergartenjahr hat begonnen 
und die „Neuen“ in der Krippe, im Kin-
dergarten und im Hort kommen nach und 
nach bei uns an.  
 
Jeder ist wichtig! 
 
In unserer ersten Andacht in diesem 
Kindergartenjahr haben wir die Geschich-
te vom verlorenen Schaf (Lukas 15, 1-7) 
mit   biblischen Erzählfiguren, Tüchern 
und Naturmaterial aufgebaut und nachge-

spielt. Die Kinder schauten und lauschten 
mit offenen Augen und Ohren. Sie er-
fuhren, dass der Hirte auch nach dem 
kleinsten Schäfchen sucht und es be-
schützt. Jeder ist dem Hirten wichtig, 
keiner wird vergessen. 
 

Wie beruhigend kann gerade für die klei-
nen und neuen Kinder diese christliche 
Zusage sein?! So wie der Hirte sorgt sich 
auch Jesus um uns. Und hier, im Kinder-
garten, sind es die Erzieherinnen, denen 
ich wichtig bin, die sich kümmern, bei 
denen ich geborgen bin. 
Als Erinnerung an die Geschichte bekam 
jedes Kind ein Flöckchen echte, 
ungesponnene Schafwolle mit nach Hau-
se.  
 
Abschied 
 
In unserem Verabschiedungsgottesdienst 
im Juli haben wir unsere Kollegin Silke 
Pischel verabschiedet. Nach 29 Jahren in 
unserer Ein-
richtung 
wird sie sich 
zukünftig um 
andere Auf-
gaben küm-
mern. Frau 
Pischel war 
viele Jahre 
bei uns im 
Hort. Sie hat 
die Hort-
arbeit mit 
auf- und aus-
gebaut. 
Die Hortkinder lagen ihr immer sehr am 
Herzen. Mit ihrer Zugewandtheit, ihrer 
Offenheit und ihrer Herzlichkeit gab sie 
allen Kindern die Sicherheit, sich immer 
mit allem an sie wenden zu können. Wir 
wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen 
für die kommende Zeit und freuen uns, 
wenn wir sie ab und zu als Vertretungs-
kraft wieder im Hort sehen können.  

Claudia Zündel-Poppenhäger 
https:// kitadiekholzen-auferstehung.wir-e.de 
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Schulgottesdienste 
im Titus-Gemeindegarten 

Aufmerksam lauschten die Schüler und 
Schülerinnen der Grundschule Barienrode 
Pfarrer Oliver Lellek, als er sehr ein-
drucksvoll die Geschichte vom verlorenen 
Sohn erzählte. Welche große Freude, 
wenn etwas, was man verloren hatte, 
wieder da ist!   

Im Juli hieß es dann für die Viertklässler 
Abschiednehmen von der Grundschulzeit. 
Mit vielen guten Wünschen sagten wir 
Tschüss. „Sei behütet auf deinen Wegen, 
sei behütet auch mitten in der Nacht! 

Durch Sonnentage, Stürme und durch 
Regen hält der Schöpfer über dir die 
Wacht.“ Und zum Schluss noch einmal 
„Laudato si“ – gemeinsam und aus vollem 
Herzen!   

 Das Schulgottesdienst-Team 
   
 

Bumerang 
 

War einmal ein Bumerang; 
war ein weniges zu lang. 
Bumerang flog ein Stück, 

aber kam nicht mehr zurück. 
Publikum – noch stundenlang – 

wartete auf Bumerang. 
Joachim Ringelnatz (1883 – 1934) 

 

„Bumerang bauen“ mit Harald Breitenfeld 
 

 
Einladung zu den 
Kindergottesdiensten 
Samstag, 25. September  
Samstag, 27. November 
10 – 10.45 Uhr, Auferstehungskirche 
 
Am letzten Samstag im September und 
November findet wieder Kindergottes-
dienst statt, dazu laden wir ganz herzlich 
ein. Bitte denkt unbedingt weiterhin an 
die erforderliche Bestätigung eurer Eltern 
(Homepage)! Wir freuen uns auf euch! 

Das KiGo-Team 
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Jugendwochenende 
26.-28. November 
Jugendherberge Hildesheim 
 
Die Evangelische Jugend und das Team 
des Kirchenkreisjugenddienstes (KKJD) 
laden zu einem Seminar in der Hildes-
heimer Jugendherberge ein, Jugendliche 
und Teamer ab 14 Jahren sind herzlich 
willkommen! 
Habt ihr Lust, bei größeren Aktionen der 
Evangelischen Jugend mit zu planen, zu 
teamen, einfach mitzumachen (zum Bei-
spiel beim Landesjugendcamp 2022, bei 
Jugendfreizeiten oder Aufbauseminaren 
2022, und, und, und…)? Im Beiprogramm 
stimmen wir uns auf die Adventszeit ein 
und ihr lernt engagierte junge Leute aus 
dem ganzen Kirchenkreis Hildesheim-
Sarstedt kennen. Anmeldeflyer könnt ihr 
bei mir anfordern, am besten per E-Mail: 
harald.breitenfeld@evlka.de. 
 
Juleica-Schulung im Harz 
15.-22. Oktober, 
Schullandheim Torfhaus  
 

In dieser Woche 
in den Herbst-
ferien können 
sich Jugendliche 
ab vierzehn 
Jahren zum/zur 

Jugendgruppenleiter/in ausbilden lassen. 
Nach erfolgreicher Teilnahme könnt ihr 
die Juleica (Jugendleiter-Card) beantra-
gen, dazu müsst ihr dann noch einen Ers-
te-Hilfe-Kurs nachweisen können. 
Mit der Juleica kann man sich als Teamer 
auf Konfi- oder Jugendfreizeiten und bei 
Aktionen für Kinder und Jugendliche 
engagieren. Eine Jugendleiterkarte ist 
aber zum Beispiel auch bei Bewerbungen 

um einen Ausbildungsplatz ein echter 
Pluspunkt! 
Hin und zurück zum Schullandheim 
Torfhaus geht es voraussichtlich mit der 
Bahn.  
Die Teilnahme kostet 130 Euro, einen 
Teil davon übernimmt auf Antrag in der 
Regel deine Kirchengemeinde. Sprecht 
uns einfach an!  

https://www.kkjd-hisa.de/ehrenamtliche/juleica 
 
 

Sonntag, 7. November, 17.00 Uhr 
Auferstehungskirche 
 
Wir starten wieder neu! Ihr seid herzlich 
eingeladen! 
 
Jugendgottesdienst-Team 
Dienstag, 21. September, 18.30 Uhr 
Titus-Gemeindehaus 
 
Wie können und wollen wir in Corona-
Zeiten wieder attraktive Jugendgottes-
dienste feiern? Ich lade euch zu einem 
Meeting im Titus-Gemeindehaus in 
Barienrode ein und freue mich auch sehr 
über neue Interessierte! 
 
Neue Gitarrengruppe 
dienstags 17.00 – 18.00 Uhr 

 
In der Titusgemeinde trifft 
sich vom 21. September an 
eine Gitarrengruppe für 
Anfänger. Es können ma-
ximal sieben Personen 
teilnehmen, das Mindest-

alter ist zehn Jahre, Kosten im Quartal pro 
Person 30 Euro. Formlose Anmeldung 
bitte bis zum 7. September per E-Mail: 
harald.breitenfeld@evlka.de. 

Euer Diakon Harald Breitenfeld 

mailto:harald.breitenfeld@evlka.de
https://www.kkjd-hisa.de/ehrenamtliche/juleica
mailto:harald.breitenfeld@evlka.de
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Fahrradpilgern mit der 
Bahnhofsmission 
Mittwoch, 1. September, ab 9.30 Uhr 

 
„In Verbindung blei-
ben“ – unter diesem 
Motto läuft seit April 
2021 bis April 2022 in 
Niedersachsen eine 
besondere Aktion der 

Bahnhofsmissionen: 
Innerhalb dieses Jahres 
und bis zum nächsten 
„Tag der Bahnhofsmis-

sion“ am 23.04.2022 können Interessierte 
mit dem Fahrrad von Bahnhofsmission zu 
Bahnhofsmission „pilgern“ und dabei die 
verschiedenen Landschaften Niedersach-
sens erkunden. Dafür gibt es einen eigenen 
Pilgerpass, der kostenlos in jeder teilneh-
menden Bahnhofsmission erhältlich ist. 
 
Die benachbarten Bahnhofsmissionen 
Hildesheim und Lehrte laden nun zu einer 
gemeinsamen lokalen Pilgertour von Hil-
desheim über Sehnde nach Lehrte ein: 
Unsere Pilgeretappe am 1. September wird 
von Superintendent Mirko Peisert und 
Susanne Bräuer, Leiterin der Bahnhofs-
mission Hildesheim, geführt. Aus Lehrte 
kommt uns die Superintendentin des Kir-
chenkreises Burgdorf Sabine Preuschoff 
zusammen mit dem Team der Lehrter 
Bahnhofsmission mit dem Fahrrad entge-
gen. 
An der Evangelischen Kirche in Sehnde 
treffen wir uns um 11.30 Uhr zu einer 
kleinen Andacht, bevor wir uns dann ge-
meinsam auf den Weg nach Lehrte zur 
dortigen Bahnhofsmission machen. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen geht es 
entweder bequem mit der S-Bahn zurück 

nach Hildesheim oder - wer es sportlich 
mag - auch wieder auf dem Fahrrad. 
Wenn Sie über ein geeignetes, pannensi-
cheres Fahrrad verfügen und sich eine 
Tour der Länge von circa 30 Kilometern 
zutrauen, freuen wir uns über Ihre Teil-
nahme. 
Anmeldung bitte telefonisch unter 
05121-52408 oder per Mail: 
bahnhofsmission.hildesheim@evlka.de 

Susanne Bräuer 
 
Gipfelkreuzgottesdienst 
Sonntag, 26. September, 14.00 Uhr 

Herzlich laden wir auch in diesem Jahr 
zum Gipfelkreuz-Pilgergottesdienst der 
Region Süd ein. Für die Predigt hat Pasto-
rin Birgit Berg aus Hildesheim zugesagt, 

sie ist Referentin für 
Online-Angebote in der 
Landeskirche (siehe 
auch Seite 6). Musika-
lisch wird der Gottes-
dienst wieder begleitet 
vom Posaunenchor St. 
Michaelis. 
Die einzelnen Stationen 

und die Anmeldeformalitäten geben wir 
Anfang September bekannt. Bitte beachten 
Sie dazu die Aushänge in unseren Schau-
kästen. 

Die Kirchenvorstände 

mailto:bahnhofsmission.hildesheim@evlka.de
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Auferstehungsgemeinde und  
Titusgemeinde 
 
 
Taufen, Trauerfälle und Geburtstage 
 
Aus Gründen des Datenschutzes werden 
keine Namen in der Online-Version 
ausgegeben. Die Veröffentlichung erfolgt 
im gedruckten Gemeindebrief. 
___________________________________ 
 
Geburtstage veröffentlichen wir 
ab dem  80.Lebensjahr. 
  
Herzlichen Glückwunsch allen Jubilarinnen 
und Jubilaren unserer Gemeinden! 
___________________________________ 
 

 
Fürbitten heißt, jemandem 

einen Engel senden. 
(Martin Luther) 

 
 

 

 
Wer nicht im Gemeindebrief veröffentlicht 
werden möchte, melde sich bitte zu den 
Sprechzeiten im Pfarrbüro (siehe Seite 2). 
 
 
Schöner Titus-Gemeindegarten 
 
Welch ein großes und schönes Garten-
gelände rund um unser Gemeindehaus! 
Vieles konnte in den vergangenen Wochen 
draußen im Freien stattfinden: Gottes-
dienste, erste Treffen unserer Gemeinde-
gruppen, Konfirmanden-Elternabende … 

Welche Freude, dass dies möglich ist! Aber 
der Garten macht auch viel Arbeit. Zum 
Glück gibt es einige Menschen, die sich 
kümmern, die düngen oder den Rasen 
mähen, den Rhododendron wässern, den 
Kompost abfahren, überwuchernde Zweige 
schneiden, auf Beeten, an Parkplatz und 
Gosse Unkraut entfernen oder in 
Gemeinschaftsarbeit die Hecken stutzen. 
Danke! 
Im November wollen wir wieder zu einer 
größeren Gartenaktion auf-rufen und wir 
hoffen, dass zusätzliche Helfer und 
Helferinnen dazukommen. Gemeinsam 
macht die Arbeit Spaß und je mehr mit 
anpacken, desto    schneller ist unser             
schöner Titusgarten „winterfest“. 
Einen Termin für einen Samstagvormittag 
im November wollen wir kurzfristig und  
nach Wetterlage verabreden, dazu lädt Sie 
und euch dann ein grüner Aushang im 
Schaukasten ein! 

Der Kirchenvorstand 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fleißiger Helfer mit der Kehrmaschine 
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